
 
 

Für Ihre verbindliche Anmeldung zur o.g. Veranstaltung verwenden Sie bitte das auf der 
Rückseite vorgefertigte Anmeldeformular. 

 
 

 
Einladung 

 

Die Musik und  
das menschliche Leistungsvermögen 

Die Wirkung von Musik auf Denkleistung, Körper und Seele 
 

17. Dezember 2010, 15:30 bis 17:00 Uhr  
Handelskammer Hamburg, Albert-Schäfer-Saal 

Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg 
 

Fast wöchentlich wird in den Medien über die wundervollen Auswirkungen von Musik auf das 
Gehirn berichtet. Wie steht es damit wirklich? Musik hören und Musizieren gehören zu den 
anspruchvollsten menschlichen Leistungen, denn Gehörsinn, Motorik, Körperwahrnehmung 
und emotionales Erleben werden gleichzeitig beansprucht. Musikalische Förderung erzeugt 
eindrucksvolle Anpassungsvorgänge des zentralen Nervensystems, die auch für andere 
Denkleistungen nutzbar gemacht werden können. Musik kann die Therapie von motorischen 
Störungen unterstützen und Depressionen lindern. Aber zu viel Musik kann auch ungünstige 
Folgen haben, Bewegungsstörungen, Burn-Out und Angstkrankheiten bei Berufsmusikern 
belegen dies. Die Licht- und Schattenseiten der Wirkungen von Musik werden in diesem Vor-
trag dargestellt. 
 
Veranstaltungsprogramm 
 
• Begrüßung 

Georg Joachim Claussen, Vorsitzender des Vorstands der Claussen-Simon-Stiftung 
Christian Graf, Handelskammer Hamburg, Leiter des Geschäftsbereichs Recht & Fair Play  
 

 
• Vortrag 

Prof. Dr. Eckart Altenmüller, Leiter des Instituts für Musikphysiologie und Musikermedizin 
an der Hochschule für Musik und Theater Hannover, Präsident der Deutschen Gesell-
schaft für Musikphysiologie und Musikermedizin, Vizepräsident der „International Society 
for Clinical Neuromusicology“ 

 
• Diskussion 

Prof. Dr. Eckart Altenmüller 

Patricia Gläfcke, Geschäftsführerin des Landesmusikrat Hamburg e. V.  

Prof. Elmar Lampson, Präsident der Hochschule für Musik und Theater Hamburg, Inha-
ber des Dr. Carl Dörken-Lehrstuhl für Phänomenologie der Musik Universität Witten-
Herdecke  

Prof. Dr. Christoph Niehus, Koordinator Begabtenförderung der Claussen-Simon-Stiftung 

Christoph Lieben-Seutter, Generalintendant der Elbphilharmonie Hamburg 



 

Bahn und Bus: 
S-Bahn Jungfernstieg S1/S2/S3; U-Bahn Jungfernstieg 
U1/U2; U-Bahn Rathaus U3; Buslinien Rathausmarkt: 
Metrobus 3/4/5/6 und Schnellbus 31/34/35/36/37 

 
Fernbahn: 
Hamburg Hauptbahnhof (Fußweg ca. 15 Minuten) 

 
Pkw: 
Wir empfehlen Ihnen, mit dem HVV zu uns zu kom-
men.  
Nutzen Sie auch die Park + Ride-Angebote des HVV.  
Parkhäuser: Ferdinandstr., Gertrudentor, Große Rei-
chenstr. , Hanse-Viertel, Bleichenhof, Deutsch-
Japanisches Handelszentrum, Europapassage. 

 

Die Musik und das menschliche Leistungsvermögen 
Die Wirkung von Musik auf Denkleistung, Körper und Seele 

 
Fax-Antwort: 040/36138-61342 oder per E-Mail: Jessy.Wallis@hk24.de 

bitte bis 15. Dezember 2010 
Handelskammer Hamburg, Geschäftsbereich Recht & Fair Play 

 
 

�  
Hiermit melde ich mich/melden wir uns für die Veranstaltung „Die Musik und das 
menschliche Leistungsvermögen“ am 17. Dezember 2010, 15:30 bis 17:00 Uhr Uhr in 
der Handelskammer Hamburg mit ______ Personen an. 

 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
 
 
Name(n) / Firma / Anschrift 
 
 
 
E-Mail / Telefon / Fax /  Internet 
 
 
 
Datum / Ort / Unterschrift 

 
 

---------------------------------------------------------------------- 
 
 
So erreichen Sie uns 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Koordination: 
Jessy Wallis, Handelskammer Hamburg, Geschäftsbereich Recht & Fair Play,  
Tel: 040/36138-342, Fax: 040/36138-61342, Mail: Jessy.Wallis@hk24.de,  
Internet: www.hk24.de 


